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STUDIENSTECKBRIEF

Der vorliegende Bericht ist das Ergebnis einer bundesweiten Befragung, an der 
sich die Architektenkammern aller Länder beteiligten.

Vom 2. Mai bis 10. Juni 2022 wurden sowohl die selbstständig tätigen als auch 
die abhängig beschäftigten Mitglieder der Architektenkammern der Länder im 
Rahmen einer Online-Befragung befragt (nur Mitglieder bis 70 Jahre / in einigen 
Kammern nur per E-Mail erreichbare Mitglieder). Zu der Befragung eingeladen 
wurden insgesamt 88.518 Kammermitglieder.

Die Angaben von 16.991 Kammermitgliedern flossen nach der Bereinigung der 
Daten (z.B. um Mitglieder im Ruhestand) in die länderübergreifende Daten-
analyse. Die Rücklaufquote liegt bei 19,2%.

Der vorliegende Bericht stellt ausgewählte Ergebnisse für die selbstständig 
tätigen Mitglieder der Architektenkammer Baden-Württemberg dar, die sich an 
der Befragung beteiligten (N = 1.042).
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ALTER UND GESCHLECHT
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GESCHLECHT
GESAMTBETRACHTUNG ALLER KAMMERMITGLIEDER

nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

Kammermitglieder insgesamt

44%

56%

0,2%

weiblich

männlich

divers

24%

52%

76%

48%

0,2%

0,2%

weiblich männlich divers

selbstständige 
Tätigkeit

abhängige 
Beschäftigung
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ALTER
GESAMTBETRACHTUNG ALLER KAMMERMITGLIEDER

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

nach Art der BerufsausübungKammermitglieder insgesamt

25%

28%

32%

15%

bis 40 Jahre 41 bis 50 Jahre
51 bis 60 Jahre 61 bis 70 Jahre

ø 49 Jahre

6%

34%

21%

31%

43%

28%

31%

8%

bis 40 Jahre 41 bis 50 Jahre
51 bis 60 Jahre 61 bis 70 Jahre

ø 46 
Jahre

ø 55 
Jahre

selbstständige 
Tätigkeit

abhängige 
Beschäftigung
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HOCHSCHULAUSBILDUNG
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HOCHSCHULABSCHLUSS
GESAMTBETRACHTUNG ALLER KAMMERMITGLIEDER

nach Art der BerufsausübungKammermitglieder insgesamt

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

4%

14%

46%

37%

Bachelor
Master
Diplom (FH)
Diplom (TH / Universität)

1%

5%

3%

17%

56%

39%

40%

40%

Bachelor
Master
Diplom (FH)
Diplom (TH / Universität)

selbstständige 
Tätigkeit

abhängige 
Beschäftigung
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HABEN SIE EINEN TEIL IHRER AKADEMISCHEN 
AUSBILDUNG IN EINEM ANDEREN LAND ABSOLVIERT?
GESAMTBETRACHTUNG ALLER KAMMERMITGLIEDER

Kammermitglieder insgesamt nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

24%

76%

ja

nein

19%

26%

81%

74%

ja nein

selbstständige 
Tätigkeit

abhängige 
Beschäftigung
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HABEN SIE EINEN TEIL IHRER AKADEMISCHEN AUSBILDUNG 
IN EINEM ANDEREN LAND ABSOLVIERT?
NACH ALTER

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

37%

26%

19%

10%

63%

74%

81%

90%

bis 40 Jahre

41 bis 50 Jahre

51 bis 60 Jahre

61 bis 70 Jahre

ja

nein
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WENN SIE SICH HEUTE ERNEUT ENTSCHEIDEN MÜSSTEN: 
WÜRDEN SIE NOCH EINMAL DAS GLEICHE STUDIUM WÄHLEN?
GESAMTBETRACHTUNG ALLER KAMMERMITGLIEDER

nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

Kammermitglieder insgesamt

71%

29%

ja

nein

80%

68%

20%

32%

ja nein

selbstständige 
Tätigkeit

abhängige 
Beschäftigung
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WENN SIE SICH HEUTE ERNEUT ENTSCHEIDEN MÜSSTEN: 
WÜRDEN SIE NOCH EINMAL DAS GLEICHE STUDIUM WÄHLEN?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

77%

79%

84%

90%

23%

21%

16%

10%

ein Inhaber ohne
Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

ja

nein
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WENN SIE SICH HEUTE ERNEUT ENTSCHEIDEN MÜSSTEN: 
WÜRDEN SIE NOCH EINMAL DAS GLEICHE STUDIUM WÄHLEN?
NACH FACHRICHTUNG

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

80%

66%

85%

88%

20%

34%

15%

12%

Architektur

Innenarchitektur

Landschaftsarchitektur

Stadtplanung

ja

nein
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BERUFLICHE FORT- UND WEITERBILDUNG
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WIE VIELE STUNDEN PRO JAHR INVESTIEREN SIE PERSÖNLICH 
IN IHRE EIGENE BERUFLICHE FORT- UND WEITERBILDUNG?
GESAMTBETRACHTUNG ALLER KAMMERMITGLIEDER

nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

Kammermitglieder insgesamt

19%

41%

30%

6%
3%

1%

bis zu 10 Stunden 11 bis 20 Stunden
21 bis 40 Stunden 41 bis 60 Stunden
61 bis 100 Stunden mehr als 100 Stunden

∅ 26 Stunden

14%

22%

40%

42%

33%

28%

8%

4%

4%

3%

1%

1%

bis zu 10 Stunden 11 bis 20 Stunden
21 bis 40 Stunden 41 bis 60 Stunden
61 bis 100 Stunden mehr als 100 Stunden

∅
29 Std.

∅
25 Std.

selbstständige 
Tätigkeit

abhängige 
Beschäftigung
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WIE VIELE STUNDEN PRO JAHR INVESTIEREN SIE PERSÖNLICH 
IN IHRE EIGENE BERUFLICHE FORT- UND WEITERBILDUNG?

selbstständig tätige Kammermitglieder abhängig beschäftigte Kammermitglieder

14%

40%
33%

8%

4%
1%

bis zu 10 Stunden 11 bis 20 Stunden
21 bis 40 Stunden 41 bis 60 Stunden
61 bis 100 Stunden mehr als 100 Stunden

∅ 29 Stunden

22%

42%

28%

4%
3%

1%

bis zu 10 Stunden 11 bis 20 Stunden
21 bis 40 Stunden 41 bis 60 Stunden
61 bis 100 Stunden mehr als 100 Stunden

∅ 25 Stunden
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WIE VIELE STUNDEN PRO JAHR INVESTIEREN SIE PERSÖNLICH 
IN IHRE EIGENE BERUFLICHE FORT- UND WEITERBILDUNG?

selbstständig tätige Kammermitglieder abhängig beschäftigte Kammermitglieder

14%

12%

12%

10%

40%

33%

35%

33%

33%

38%

35%

38%

8%

10%

11%

11%

4%

5%

6%

6%

1%

2%

2%

2%

2022

2020

2018

2016

bis zu 10 Stunden 11 bis 20 Stunden
21 bis 40 Stunden 41 bis 60 Stunden
61 bis 100 Stunden mehr als 100 Stunden

ø 29 Stdn.

ø 33 Stdn.

ø 33 Stdn.

ø 33 Stdn.

22%

20%

17%

42%

43%

45%

28%

29%

31%

4%

5%

5%

3%

3%

2%

1%

1%

1%

2022

2020

2018

bis zu 10 Stunden 11 bis 20 Stunden
21 bis 40 Stunden 41 bis 60 Stunden
61 bis 100 Stunden mehr als 100 Stunden

ø 25 Stdn.

ø 25 Stdn.

ø 25 Stdn.
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RAHMENBEDINGUNGEN DER BERUFLICHEN TÄTIGKEIT
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WIE VIELE STUNDEN ARBEITEN SIE IM SCHNITT PRO 
WOCHE?
NUR VOLLZEITTÄTIGE

selbstständig tätige Kammermitglieder abhängig beschäftigte Kammermitglieder

2%

1%

1%

1%

21%

17%

15%

14%

14%

15%

14%

13%

29%

35%

32%

32%

35%

32%

38%

41%

2022

2020

2018

2016

38 bis unter 40 Stunden 40 Stunden
41 bis 45 Stunden 46 bis 50 Stunden
mehr als 50 Stunden

ø 50

ø 51

ø 52

ø 52

27%

24%

20%

25%

64%

68%

72%

65%

9%

8%

8%

10%

2022

2020

2018

2016

38 bis unter 40 Stunden
40 Stunden
mehr als 40 Stunden

ø 40

ø 40

ø 40

ø 40
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WIE VIELE STUNDEN ARBEITEN SIE IM SCHNITT PRO 
WOCHE?
NUR VOLLZEITTÄTIGE / NACH GESCHLECHT

selbstständig tätige Kammermitglieder abhängig beschäftigte Kammermitglieder

3%

1%

29%

19%

15%

14%

26%

29%

28%

37%

weiblich

männlich

38 bis unter 40 Stunden
40 Stunden
41 bis 45 Stunden
46 bis 50 Stunden
mehr als 50 Stunden

ø 49 Stdn.

ø 51 Stdn.

25%

28%

68%

61%

7%

10%

0,3%

0,5%

0,0%

0,0%

weiblich

männlich

38 bis unter 40 Stunden
40 Stunden
41 bis 45 Stunden
46 bis 50 Stunden
mehr als 50 Stunden

ø 40 Stdn.

ø 40 Stdn.
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ZUFRIEDENHEIT MIT BERUFLICHER SITUATION / ARITH. 
MITTEL
NACH ART DER BERUFSAUSÜBUNG

Basis: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / *statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

1,7

1,8

2,3

2,1

2,2

2,4

2,8

1,9

1,9

2,0

2,4

2,5

2,5

2,5

Arbeitsatmosphäre*

Inhalte der Tätigkeit*

Kommunikation zwischen
Kolleginnen und Kollegen*

Arbeitsanleitung*

Entwicklungsmöglichkeiten*

Gehalt

Work-Life-Balance*

selbstständige
Tätigkeit

abhängige
Beschäftigung

sehr
zufrieden

gar nicht
zufrieden
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WIE ZUFRIEDEN SIND SIE MIT IHRER BERUFLICHEN 
SITUATION BEZOGEN AUF DIE FOLGENDEN ASPEKTE?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

1,6

1,8

2,2

2,3

2,4

2,6

2,6

1,7

1,9

2,1

2,3

2,3

2,5

2,9

1,7

1,8

2,1

2,1

2,2

2,3

3,0

1,5

1,5

1,8

1,6

2,0

1,8

2,7

Arbeitsatmosphäre

Inhalte der Tätigkeit*

Arbeitsanleitung*

Entwicklungsmöglichkeiten*

Kommunikation zwischen
Kolleginnen und Kollegen*

Gehalt*

Work-Life-Balance*

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4 tätige
Personen

5 bis 9 tätige
Personen

10 und mehr
tätige Personen

sehr
zufrieden

gar nicht
zufrieden
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IN WELCHEM ALTER WERDEN SIE VORAUSSICHTLICH IN DEN 
RUHESTAND EINTRETEN?
GESAMTBETRACHTUNG ALLER KAMMERMITGLIEDER

nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

Kammermitglieder insgesamt

0,7%

9%

72%

13%

5%

< 60 Jahre 60-64 Jahre 65-67 Jahre
68-70 Jahre < 70 Jahre

∅ 67,1
Jahre

1%

1%

10%

9%

49%

81%

27%

7%

13%

2%

< 60 Jahre 60-64 Jahre 65-67 Jahre
68-70 Jahre < 70 Jahre

∅
68,4

Jahre

∅
66,5

Jahre

selbstständige 
Tätigkeit

abhängige 
Beschäftigung
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CHARAKTERISIERUNG DER BÜROS
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WIE VIELE EINWOHNER HAT DER ORT, AN DEM IHR BÜRO / 
UNTERNEHMEN / IHRE ARBEITSSTELLE ANGESIEDELT IST?
GESAMTBETRACHTUNG ALLER KAMMERMITGLIEDER

nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

X

X

Kammermitglieder insgesamt

22%

29%

46%

3%

bis unter 20.000 Einwohner
20.000 bis unter 100.000 Einwohner
100.000 bis unter 1.000.000 Einwohner
1.000.000 Einwohner und mehr

40%

15%

28%

29%

30%

53%

2%

3%

bis unter 20.000 Einwohner
20.000 bis unter 100.000 Einwohner
100.000 bis unter 1.000.000 Einwohner
1.000.000 Einwohner und mehr

selbstständige 
Tätigkeit

abhängige 
Beschäftigung
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WIE VIELE EINWOHNER HAT DER ORT, AN DEM IHR BÜRO / 
UNTERNEHMEN ANGESIEDELT IST?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

43%

44%

33%

23%

28%

31%

31%

20%

28%

23%

36%

54%

1%

2%

0%

3%

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter
100.000 Einwohner

100.000 bis unter
1.000.000 Einwohner

1.000.000 Einwohner
und mehr
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LIEGT IHRE ARBEITSSTELLE EHER IM LÄNDLICHEN RAUM ODER 
IM EINZUGSGEBIET EINER GROßSTADT?
GESAMTBETRACHTUNG ALLER KAMMERMITGLIEDER

nach Art der Berufsausübung

Gesamtbetrachtung: selbstständig tätige und abhängig beschäftigte Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

X

X

Kammermitglieder insgesamt

31%

20%

49%

im ländlichen Raum
im Einzugsgebiet einer Großstadt
in einer Großstadt

44%

25%

24%

19%

32%

56%

im ländlichen Raum
im Einzugsgebiet einer Großstadt
in einer Großstadt

selbstständige 
Tätigkeit

abhängige 
Beschäftigung
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LIEGT IHR BÜRO / UNTERNEHMEN IM LÄNDLICHEN RAUM 
ODER IM EINZUGSGEBIET EINER / IN EINER GROßSTADT?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

45%

47%

41%

32%

26%

28%

23%

11%

29%

25%

36%

57%

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

im ländlichen
Raum

im Einzugsgebiet
einer Großstadt

in einer Großstadt
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WELCHE RECHTSFORM HAT IHR BÜRO / UNTERNEHMEN?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

68%

15%

10%

6%

0,5% 0,5%

Einzelunternehmen / Einzelbüro

PartG / PartG mbB

GmbH

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Aktiengesellschaft

Sonstiges
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WELCHE RECHTSFORM HAT IHR BÜRO / UNTERNEHMEN?
ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

68%

71%

69%

76%

79%

15%

12%

12%

5%

4%

10%

9%

8%

8%

6%

6%

7%

10%

11%

11%

0,5%

0,0%

0,5%

0,0%

0,0%

0,5%

1,0%

0,7%

0,0%

1,0%

2022

2020

2018

2016

2014

Einzelunternehmen

PartG / PartGmbB

GmbH

GbR

AG

Sonstiges
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WELCHE RECHTSFORM HAT IHR BÜRO / UNTERNEHMEN?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

96%

73%

33%

15%

1%

13%

34%

44%

2%

7%

20%

32%

1%

8%

12%

6%

1,2%

1,7%

0,3%

0,9%

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

Einzelunternehmen / -büro

PartG / PartG mbB

GmbH

GbR

Aktiengesellschaft

Sonstiges
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WIE HOCH IST DER KAPITALANTEIL IHRES BÜROS / 
UNTERNEHMENS, DER VON ARCHITEKTEN BZW. 
STADTPLANERN GEHALTEN WIRD?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder aus PartG / PartG mbB, GmbH oder AG

3% 5%

7%

18%

2%
2%

63%

0%
1% bis 25%
26% bis 49%
50%
51% bis 75%
76% bis 100%
100%

arith. Mittel: 78%
Median: 100%
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WIE HOCH IST DER KAPITAL- / GESELLSCHAFTSANTEIL, 
DEN ARCHITEKTEN BZW. STADTPLANER AN IHREM BÜRO 
HALTEN?
ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder aus PartG / PartG mbB , GmbH oder AG

16%

7%

18%

7%

67%

86%

2022

2020

weniger als 50%

50%

mehr als 50%

ø 78,1%

ø 90,2%
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GIBT ES EINE FORMELLE (IM GEGENSATZ ZU EINER BLOß 
GELEGENTLICHEN) KOOPERATION IHRES BÜROS MIT 
EINEM ANDEREN BÜRO?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

85%

13%

3%

nein

ja, in einem anderen Land
(i.S.v. Staat, nicht Bundesland)

ja, im eigenen Land
(i.S.v. Staat, nicht Bundesland)
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PERSONALSTRUKTUR
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BITTE GEBEN SIE ANZAHL UND ART DER BESCHÄFTIGTEN –
SIE SELBST EINGESCHLOSSEN – AN, DIE IM VERGANGENEN 
JAHR IN IHREM BÜRO GEARBEITET HABEN.
ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

3%

4%

4%

9%

33%

33%

33%

33%

35%

40%

38%

37%

17%

14%

15%

14%

10%

9%

9%

7%

2%

1%

2%

1%

2022

2020

2018

2016

ein Teilzeit tätiger
Inhaber ohne Mitarbeiter

ein Vollzeit tätiger
Inhaber ohne Mitarbeiter

2 bis 4 tätige Personen

5 bis 9 tätige Personen

10 bis 29 tätige Personen

30 tätige Personen und
mehr
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BITTE GEBEN SIE ANZAHL UND ART DER BESCHÄFTIGTEN –
SIE SELBST EINGESCHLOSSEN – AN, DIE IM VERGANGENEN 
JAHR IN IHREM BÜRO GEARBEITET HABEN.
NACH FACHRICHTUNG

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

2%

9%

6%

4%

33%

41%

23%

24%

35%

39%

32%

27%

18%

6%

25%

20%

12%

6%

15%

24%

Architektur

Innen-
architektur

Landschafts-
architektur

Stadtplanung

Fa
ch

ric
ht

un
g

ein Teilzeit tätiger
Inhaber ohne Mitarbeiter

ein Vollzeit tätiger
Inhaber ohne Mitarbeiter

2 bis 4 tätige Personen

5 bis 9 tätige Personen

10 und mehr tätige
Personen

Median:
2,0

Median:
1,2

Median:
2,9

Median:
4,0
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MITARBEITERSTRUKTUR
ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit Personal

34%

33%

32%

29%

25%

11%

10%

10%

10%

10%

17%

17%

20%

20%

25%

14%

15%

14%

15%

14%

14%

15%

14%

17%

15%

2%

3%

2%

2%

2%

7%

7%

7%

7%

9%

2022

2020

2018

2016

2014

angestellte Kammermitglieder aller Fachrichtungen
angestellte Absolventen eines Studiums der A / IA / LA / SP (keine Kammermitglieder & Junior-Mitglieder)
freie Mitarbeiter
weitere technische Mitarbeiter (andere Ingenierue, Bautechniker etc.)
sonstige Mitarbeiter (kaufmännische Mitarbeiter, Verwaltung)
Auszubildende
Praktikanten, studentische Mitarbeiter, Aushilfen
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WELCHEN STUDIENABSCHLUSS HABEN DIESE 
BERUFSEINSTEIGER?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 2021 Berufseinsteiger eingestellt haben

26%
22%

61%
4%
3%

2%
3%

1%
3%

1%
1%

0%
1%
1%

5%
0%

Bachelor (6 Semester)
Bachelor (8 Semester)

Master
Diplom

Bachelor (6 Semester)
Bachelor (8 Semester)

Master
Diplom

Bachelor (6 Semester)
Bachelor (8 Semester)

Master
Diplom

Bachelor (6 Semester)
Bachelor (8 Semester)

Master
Diplom

Fa
ch

ric
ht

un
g

Ar
ch

ite
kt

ur

Fa
ch

ric
ht

un
g

In
ne

n-
ar

ch
ite

kt
ur

Fa
ch

ric
ht

un
g

La
nd

sc
ha

fts
-

ar
ch

ite
kt

ur
Fa

ch
ric

ht
un

g
St

ad
tp

la
nu

ng
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WIE HOCH WAR DIE MONATLICHE VERGÜTUNG (OHNE 
SOZIALABGABEN) DIESER BERUFSEINSTEIGER IM 
VERGANGENEN JAHR?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 2021 Berufseinsteiger eingestellt haben

2.925 €

3.000 €

3.200 €

3.982 €

4.256 €

4.066 €

Bachelor
(6 Semester)

Bachelor
(8 Semester)

Master

Diplom

Median arith. Mittel

alle Fachrichtungen

N<10

N<10

3.000 €

4.256 €
Architektur

Innen-
architektur

Landschafts-
architektur

Stadtplanung

Median arith. Mittel

alle Abschlüsse

N<10

N<10

N<10

N<10

N<10

N<10
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AUFTRAGSSTRUKTUR
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WELCHEN ANTEIL AM GESAMTUMSATZ IHRES BÜROS IM 
VERGANGENEN JAHR HATTEN LEISTUNGEN IM NEUBAU 
UND IM BESTAND?

Baden-Württemberg Ländervergleich

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

48%

10%

42%

Neubau
Bauen im denkmalgestützten Bestand
Bauen im nicht denkmalgestützten Bestand

51%
51%
50%
48%
48%
48%
47%
47%
46%
45%
45%
44%
44%
42%
42%

39%
47%

11%
9%
13%

10%
20%

10%
21%

10%
24%

8%
13%

20%
4%

18%
14%
26%
12%

37%
41%
37%

42%
32%

42%
32%

43%
30%

47%
42%

36%
53%

40%
43%

36%
41%

SH
ND
BY
RP
MV
BW
TH
SL
SN
NW
HH
BB
HB
BE
HE
ST

Gesamt

Neubau
Bauen im denkmalgestützten Bestand
Bauen im nicht denkmalgestützten Bestand
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WELCHEN ANTEIL AM GESAMTUMSATZ IHRES BÜROS IM 
VERGANGENEN JAHR HATTEN LEISTUNGEN IM NEUBAU 
UND IM BESTAND?
ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

48%

51%

50%

51%

48%

46%

48%

52%

49%

50%

49%

52%

54%

52%

2022

2020

2018

2016

2014

2012

2009

Neubau

Bestandbau
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WELCHEN ANTEIL AM GESAMTUMSATZ IHRES BÜROS IM 
VERGANGENEN JAHR HATTEN LEISTUNGEN IM NEUBAU 
UND IM BESTAND?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

42%

47%

56%

59%

7%

12%

10%

12%

51%

42%

34%

29%

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

Neubau

Bauen im
denkmalgestützten
Bestand

Bauen im nicht
denkmalgestützten
Bestand
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WIE VERTEILTEN SICH DIE LEISTUNGEN IHRES BÜROS IM 
VERGANGENEN JAHR AUF DIE FOLGENDEN FACH-
RICHTUNGEN (ANTEIL AM GESAMTUMSATZ)?
NACH FACHRICHTUNG

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

86%

34%

3%

54%

4%

58%

1%

4%

1%

0%

90%

3%

1%

0%

2%

24%

8%

7%

5%

15%

Architektur

Innen-
architektur

Landschafts-
architektur

Stadtplanung

Fa
ch

ric
ht

un
g

Architektur

Innenarchitektur

Landschaftsarchitektur

Stadtplanung

keiner Fachrichtung
eindeutig zuzuordnende
Leistungen
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WIE VERTEILTE SICH DER UMSATZ IHRES BÜROS IM 
BEREICH „ARCHITEKTUR (HOCHBAU)“ IM VERGANGENEN 
JAHR AUF DIE FOLGENDEN GEBÄUDETYPEN?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit mindestens 10% Umsatzanteil im Bereich „Architektur (Hochbau)“

32%

22%

10%

9%

8%

5%

3%

2%

2%

7%

Ein- und Zweifamilienhäuser (auch Ausbau / Umbau)

Mehrfamilienhäuser (ohne sozialen Wohnungsbau)

Bürogebäude / Verwaltungsgebäude

Gebäude des Bildungswesens

Industriegebäude

Freizeitbauten / Kulturbauten

Gebäude des Gesundheitswesens

Sozialer Wohnungsbau

Einzelhandelsgebäude

Sonstiges
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WIE VERTEILTE SICH DER UMSATZ IHRES BÜROS IM 
BEREICH „ARCHITEKTUR (HOCHBAU)“ IM VERGANGENEN 
JAHR AUF DIE FOLGENDEN GEBÄUDETYPEN?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit mindestens 10% Umsatzanteil im Bereich „Architektur (Hochbau)“ /
statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

47%

20%

8%

6%

6%

3%

2%

1%

1%

6%

33%

22%

9%

10%

7%

4%

3%

2%

2%

8%

23%

25%

12%

10%

10%

5%

4%

2%

3%

6%

4%

18%

17%

15%

13%

11%

6%

6%

4%

5%

Ein- und Zweifamilienhäuser (auch Ausbau / Umbau)

Mehrfamilienhäuser (ohne sozialen Wohnungsbau)

Bürogebäude / Verwaltungsgebäude

Gebäude des Bildungswesens

Industriegebäude

Freizeitbauten / Kulturbauten

Gebäude des Gesundheitswesens

Sozialer Wohnungsbau

Einzelhandelsgebäude

Sonstiges

ein Inhaber ohne
Mitarbeiter

2 bis 4 tätige
Personen

5 bis 9 tätige
Personen

10 und mehr
tätige Personen
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WELCHE ANTEILE DES BÜROUMSATZES IM BEREICH 
„INNENARCHITEKTUR “ AUS DEM VERGANGENEN JAHR 
ENTFIELEN AUF DIE FOLGENDEN LEISTUNGSKATEGORIEN?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit mindestens 10% Umsatzanteil im Bereich „Innenarchitektur“

51%

14%

10%

7%

6%

5%

4%

2%

2%

Wohnen

Büro / Verwaltung / Staat / Kommune

Handel / Gewerbe

Gesundheit / Betreuung

Ausbildung / Wissenschaft / Forschung

Gewerbe / Industrie / Landschaft / Verkehr

Kultur- / Sakralbauten

Freizeit / Sport

Sonstiges
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WELCHE ANTEILE DES BÜROUMSATZES IM BEREICH „LAND-
SCHAFTSARCHITEKTUR“ AUS DEM VERGANGENEN JAHR 
ENTFIELEN AUF DIE FOLGENDEN LEISTUNGSKATEGORIEN?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit mindestens 10% Umsatzanteil im Bereich „Landschaftsarchitektur“

79%

10%

8%

3%

Objektplanung Freianlagen

Freiraumplanerische Konzepte

Sonstiges

Landschafts-/Umweltplanungen,
Umweltprüfungen
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WELCHE ANTEILE DES BÜROUMSATZES IM BEREICH 
„STADTPLANUNG“ AUS DEM VERGANGENEN JAHR 
ENTFIELEN AUF DIE FOLGENDEN LEISTUNGSKATEGORIEN?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit mindestens 10% Umsatzanteil im Bereich „Stadtplanung“

36%

26%

18%

10%

3%

7%

Städtebaulicher Entwurf

Bebauungsplan

Sonstige informelle Planungen

Rahmen-/Masterplanung

Flächennutzungsplan

Sonstiges
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WELCHEN ANTEIL HATTEN DIE FOLGENDEN ARTEN DER 
LEISTUNGSERBRINGUNG AM GESAMTUMSATZ IHRES 
BÜROS AUS DEM VERGANGENEN JAHR?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit mindestens 50% Umsatzanteil in den Bereichen „Architektur “ oder „Innenarchitektur“

35%

29%

24%

3%

3%

2%

1%

1%

0%

0%

2%

Entwurfs- und Genehmigungsplanung (LP 1 bis 4)

Vergabe, Bauüberwachung, Objektbetreuung (LP 6 bis 9)

Ausführungsplanung (LP 5)

Projektsteuerung

Energieberatung

Machbarkeitsstudien

Zertifizierung/Gutachten

Immobilienbewertung

BIM-Koordination

Moderation/Mediation

Sonstiges
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WELCHEN ANTEIL HATTEN DIE FOLGENDEN ARTEN DER 
LEISTUNGSERBRINGUNG AM GESAMTUMSATZ IHRES 
BÜROS AUS DEM VERGANGENEN JAHR?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit mindestens 50% Umsatzanteil in den Bereichen „Architektur “ oder „Innenarchitektur“ /
statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

37%

29%

21%

3%

2%

34%

29%

24%

3%

2%

32%

31%

27%

3%

3%

31%

29%

30%

1%

4%

Ausführungsplanung (LP 5)

Projektsteuerung

Machbarkeitsstudien

ein Inhaber ohne
Mitarbeiter

2 bis 4 tätige
Personen

5 bis 9 tätige
Personen

10 und mehr
tätige Personen

Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung (LP 1 bis 4)

Vergabe, Bauüberwachung und
Objektbetreuung (LP 6 bis 9)
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WELCHEN ANTEIL HATTEN DIE FOLGENDEN AUFTRAG-
GEBER AM GESAMTUMSATZ IHRES BÜROS AUS DEM 
VERGANGENEN JAHR?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

45%

29%

16%

3%

1%
6%

private Auftraggeber

gewerbliche Auftraggeber

öffentliche Auftraggeber: Kommune

öffentliche Auftraggeber: Land

öffentliche Auftraggeber: Bund

andere Auftraggeber (z.B.
Religionsgemeinschaften, Vereine,
Verbände, Stiftungen)
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WELCHEN ANTEIL HATTEN DIE FOLGENDEN AUFTRAG-
GEBER AM GESAMTUMSATZ IHRES BÜROS AUS DEM 
VERGANGENEN JAHR?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

58%

25%

10%

2%

1%

5%

44%

29%

16%

3%

1%

8%

33%

33%

23%

4%

2%

6%

17%

38%

25%

11%

3%

6%

private Auftraggeber

gewerbliche Auftraggeber

öffentliche Auftraggeber: Kommune

öffentliche Auftraggeber: Land

öffentliche Auftraggeber: Bund

ein Inhaber ohne
Mitarbeiter

2 bis 4 tätige
Personen

5 bis 9 tätige
Personen

10 und mehr
tätige Personen

andere Auftraggeber
(z.B. Religionsgemeinschaften,
Vereine, Verbände, Stiftungen)
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WIE VERTEILTE SICH DER GESAMTUMSATZ IHRES BÜROS 
IM VERGANGENEN JAHR REGIONAL?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

89,8%

8,7%

0,6%

0,5%

0,0%

0,0%

0,2%

0,2%

0,0%

0,0%

Projekte im eigenen Bundesland

Projekte in der restlichen Bundesrepublik

Projekte im EU-Ausland

Projekte im europäischen Ausland außerhalb der EU

Projekte in Asien

Projekte im Mittleren Osten

Projekte in Afrika

Projekte in Nordamerika

Projekte in Südamerika

Projekte in Australien / Neuseeland
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WIE VERTEILTE SICH DER GESAMTUMSATZ IHRES BÜROS 
IM VERGANGENEN JAHR REGIONAL?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

90%

91%

91%

82%

8%

8%

8%

16%

2,1%

1,4%

0,8%

1,3%

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

Projekte im
eigenen
Bundesland

Projekte in der
restlichen
Bundesrepublik

Projekte im
Ausland
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IST IHR BÜRO GENERALISTISCH AUSGERICHTET ODER 
AUF BESTIMMTE BEREICHE SPEZIALISIERT?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

65%

22%

17%

15%

generalistisch ausgerichtet

auf bestimmte Tätgikeiten
oder Bauphasen spezialisiert

auf bestimmte
Gebäudetypen spezialisiert

auf bestimmte
Bauherrentypen spezialisiert
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IST IHR BÜRO GENERALISTISCH AUSGERICHTET ODER AUF 
BESTIMMTE BEREICHE SPEZIALISIERT?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

57%

29%

19%

17%

65%

21%

18%

15%

76%

12%

15%

14%

77%

10%

13%

6%

generalistisch ausgerichtet

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

auf bestimmte Tätgikeiten
oder Bauphasen spezialisiert

auf bestimmte
Gebäudetypen spezialisiert

auf bestimmte
Bauherrentypen spezialisiert
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WIE OFT FÜHREN SIE NACH INBETRIEBNAHME BEWER-
TUNGEN DER GEBÄUDE IN DEN FOLGENDEN BEREICHEN 
DURCH?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit mindestens 50% Umsatzanteil in den Bereichen „Architektur “ oder „Innenarchitektur“

34%

22%

15%

14%

12%

5%

32%

38%

33%

33%

31%

25%

33%

40%

53%

53%

57%

70%

Nutzerzufriedenheit

Qualität der Innenräume

Leistung der Außenhülle

energetische Leistung

Lebenszykluskosten

häufig

gelegentlich

nie

sozialer Wert (Wert für 
das Zusammenleben) 
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TÄTIGKEIT IM AUSLAND
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WAREN SIE IM VERGANGENEN JAHR IM AUSLAND TÄTIG?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05
Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

4%

4%

4%

9%

1%

1%

1%

3%

95%

95%

96%

90%

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

ja, im europäischen
Ausland

ja, im außereuropäischen
Ausland

nein
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40,8%
26,5%

18,4%
4,1%
4,1%
4,1%
4,1%

2,0%
2,0%
2,0%
2,0%
2,0%
2,0%
2,0%
2,0%
2,0%
2,0%
2,0%
4,1%

Schweiz
Frankreich
Österreich

Belgien
Italien

Spanien
Ungarn

GB
Israel

Kroatien
Liechtenstein
Niederlande

Polen
Republik Moldau

Rumänien
Schweden

Tschechien
Montenegro

Land nicht genannt

WO WAREN SIE IM VERGANGENEN JAHR IM AUSLAND 
TÄTIG?

Europäisches Ausland* Außereuropäisches Ausland**

* Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder mit Tätigkeit im europäischen Ausland / 
** Basis selbstständig tätige Kammermitglieder mit Tätigkeit im außereuropäischen Ausland

18,8%
18,8%

12,5%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%
6,3%

China
USA

Russland
Ägypten

Argentinien
Australien

Kanada
Marokko

Neuseeland
Peru

Türkei
UAE

Afghanistan
Afrika
Katar

Mali
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HABEN SIE IM VERGANGENEN JAHR IN ERWÄGUNG 
GEZOGEN, IM AUSLAND TÄTIG ZU WERDEN? 
ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

6%

2%

92%

6%

2%

92%

6%

2%

92%

nein

2022
2020
2018

ja, ich habe eine Tätigkeit
im europäischen Ausland

in Erwägung gezogen

ja, ich habe eine Tätigkeit
im außereuropäischen Ausland

in Erwägung gezogen
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WELCHES SIND IHRE HAUPTSÄCHLICHEN BEDENKEN 
BEZOGEN AUF EINE TÄTIGKEIT IM AUSLAND?
NUR SELBSTSTÄNDIG TÄTIGE KAMMERMITGLIEDER

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

37%

35%

27%

27%

26%

25%

18%

18%

16%

10%

35%

praktische oder persönliche Gründe

ungenügende sprachliche Fähigkeiten

ungenügende Kenntnis des lokalen Marktes

örtliches Berufsrecht

es ist schwierig, an Aufträge zu gelangen

Versicherungsschutz

finanzielle Gründe

ich habe keine der vorgenannten Bedenken

ungenügende Kenntnis baurelevanter Regeln / Vorschriften

es ist schwierig, einen geeigneten (Projekt-) Partner zu finden

ungenügende Kenntnis der lokalen Honorare / Stundensätze
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KALKULATION
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NACH WELCHEN METHODEN HABEN SIE IM VERGANGENEN 
JAHR DIE HONORARE IHRES BÜROS ABGERECHNET 
(ANTEIL AM GESAMTUMSATZ)?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

59%
21%

9%

6%
3%2%

Honorarfestlegung nach HOAI

Honorarabrechnung nach
geleisteten Stunden

Honorarfestlegung auf Basis
einer Zeitschätzung

Honorarfestlegung als ein
Prozentsatz des Bauvolumens

keine Honorarvereinbarung

Sonstiges
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NACH WELCHEN METHODEN HABEN SIE IM VERGANGENEN 
JAHR DIE HONORARE IHRES BÜROS ABGERECHNET (ANTEIL 
AM GESAMTUMSATZ)?
ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

59%

60%

72%

21%

20%

16%

9%

8%

6%

6%

5%

4%

6%

6%

3%

2022

2020

2018

Honorarfestlegung nach HOAI

Honorarabrechnung nach
geleisteten Stunden

Honorarfestlegung auf Basis
einer Zeitschätzung

Honorarfestlegung als ein
Prozentsatz des Bauvolumens

keine Honorarvereinbarung /
Sonstiges
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NACH WELCHEN METHODEN HABEN SIE IM VERGANGENEN 
JAHR DIE HONORARE IHRES BÜROS ABGERECHNET 
(ANTEIL AM GESAMTUMSATZ)?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

45%

62%

72%

76%

30%

19%

12%

9%

12%

8%

7%

7%

6%

6%

6%

4%

3%

3%

2%

1%

3%

2%

2%

3%

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

Honorarfestlegung
nach HOAI

Honorarabrechnung
nach geleisteten
Stunden

Honorarfestlegung auf
Basis einer
Zeitschätzung

Honorarfestlegung als
ein Prozentsatz des
Bauvolumens

keine
Honorarvereinbarung

Sonstiges
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NACH WELCHEN METHODEN HABEN SIE IM VERGANGENEN 
JAHR DIE HONORARE IHRES BÜROS ABGERECHNET (ANTEIL 
AM GESAMTUMSATZ)?
NACH FACHRICHTUNG

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

60%

37%

68%

56%

20%

37%

17%

14%

9%

18%

11%

20%

6%

4%

0%

8%

3%

1%

2%

1%

3%

4%

2%

1%

Architektur

Innen-
architektur

Landschafts-
architektur

Stadtplanung

Fa
ch

ric
ht

un
g

Honorarfestlegung
nach HOAI

Honorarfestlegung als
ein Prozentsatz des
Bauvolumens

Honorarfestlegung auf
Basis einer
Zeitschätzung

Honorarabrechnung
nach geleisteten
Stunden

keine
Honorarvereinbarung

Sonstiges
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WIE HOCH WAREN IM VERGANGENEN JAHR DIE GEGEN-
ÜBER DEM AUFTRAGGEBER ABGERECHNETEN DURCH-
SCHNITTLICHEN STUNDENSÄTZE IHRE BÜROS?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

90 €

77 €

70 €

61 €

93 €

79 €

71 €

62 €
technische Beschäftigte

Median

arith. Mittel

Inhaber:innen,
Partner:innen,

Geschäftsführer:innen

angestellte Architektinnen /
Architekten aller Fachrichtungen

und Stadtplaner:innen
(Kammermitglieder)

angestellte
Absolventinnen / Absolventen

der Fachrichtungen A, IA, LA, SP
(keine Kammermitglieder)
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WIE HOCH WAREN IM VERGANGENEN JAHR DIE GEGEN-
ÜBER DEM AUFTRAGGEBER ABGERECHNETEN DURCH-
SCHNITTLICHEN STUNDENSÄTZE IHRE BÜROS?
ZEITVERLAUF (MEDIAN)

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

90 €

77 €

70 €

61 €

85 €

75 €

65 €

55 €

85 €

70 €

65 €

55 €

75 €

65 €

55 €

50 €

technische Beschäftigte

2022

2020

2018

2016

Inhaber:innen,
Partner:innen,

Geschäftsführer:innen

angestellte Architektinnen /
Architekten aller Fachrichtungen

und Stadtplaner:innen
(Kammermitglieder)

angestellte
Absolventinnen / Absolventen

der Fachrichtungen A, IA, LA, SP
(keine Kammermitglieder)
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WIE HOCH WAREN IM VERGANGENEN JAHR DIE GEGEN-
ÜBER DEM AUFTRAGGEBER ABGERECHNETEN DURCH-
SCHNITTLICHEN STUNDENSÄTZE IHRE BÜROS?
NACH BÜROGRÖßE (MEDIAN)

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

85 €
90 €

75 €

65 €

60 €

95 €

77 €

70 €

61 €

100 €

85 €

75 €

65 €

technische Beschäftigte

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Inhaber:innen,
Partner:innen,

Geschäftsführer:innen

angestellte Architektinnen /
Architekten aller Fachrichtungen

und Stadtplaner:innen
(Kammermitglieder)

angestellte
Absolventinnen / Absolventen

der Fachrichtungen A, IA, LA, SP
(keine Kammermitglieder)
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WIE HOCH WAREN IM VERGANGENEN JAHR DIE GEGEN-
ÜBER DEM AUFTRAGGEBER ABGERECHNETEN DURCH-
SCHNITTLICHEN STUNDENSÄTZE IHRE BÜROS?
NACH FACHRICHTUNG (MEDIAN)

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / * statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

90 €

77 €

70 €

61 €

86 €

75 €

68 €

50 €

90 €

75 €

70 €

61 €

98 €

78 €

75 €

60 €

technische Beschäftigte*

Architektur

Innen-
architektur

Landschafts-
architektur

Stadtplanung

Inhaber:innen,
Partner:innen,

Geschäftsführer:innen*

angestellte Architektinnen /
Architekten aller Fachrichtungen

und Stadtplaner:innen
(Kammermitglieder)

angestellte
Absolventinnen / Absolventen

der Fachrichtungen A, IA, LA, SP
(keine Kammermitglieder)
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IST IHNEN DER GEMEINKOSTENFAKTOR IHRES BÜROS 
BEKANNT?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

Gesamtbetrachtung Zeitverlauf

25%

75%

ja nein

25%

25%

75%

75%

2022

2020

ja nein
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IST IHNEN DER GEMEINKOSTENFAKTOR IHRES BÜROS 
BEKANNT?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

15%

20%

35%

57%

85%

80%

65%

43%

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

ja

nein
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WIE HOCH IST DER GEMEINKOSTENFAKTOR IHRES 
BÜROS?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, denen der Gemeinkostenfaktor ihres Büros bekannt ist /
statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

2,1

2,0

2,4

2,2

2,2

2,5

2,3

2,4

2,5

2,4

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e
G

es
am

t

Median

arith. Mittel
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WIE HOCH IST DER GEMEINKOSTENFAKTOR IHRES 
BÜROS?
NACH FACHRICHTUNG

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, denen der Gemeinkostenfaktor ihres Büros bekannt ist /
kein statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

2,2

2,0

2,4

2,5

2,4

2,3

2,4

2,4

Architektur

Innen-
architektur

Landschafts-
architektur

Stadtplanung

Fa
ch

ric
ht

un
g

Median

arith. Mittel
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WERDEN IN IHREM BÜRO PROJEKTSTUNDEN 
SYSTEMATISCH ERFASST?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

48%

58%

76%

90%

52%

42%

24%

10%

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

ja

nein
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WERDEN IN IHREM BÜRO PROJEKTSTUNDEN 
SYSTEMATISCH ERFASST?
NACH FACHRICHTUNG

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

60%

64%

76%

62%

40%

36%

24%

38%

Architektur

Innen-
architektur

Landschafts-
architektur

Stadtplanung

Fa
ch

ric
ht

un
g

ja

nein
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WIRTSCHAFTLICHE SITUATION
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HONORARUMSATZ PRO KOPF
MEDIAN / ARITHMETISCHES MITTEL

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

70.000 €

74.991 €

94.406 €

100.336 €

78.786 €

77.752 €

91.699 €

97.766 €

100.381 €

87.630 €
Gesamt

Median

arith. Mittel

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen
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HONORARUMSATZ PRO KOPF
ZEITVERLAUF / MEDIAN

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

70.000 €

74.991 €

94.406 €

100.336 €

78.786 €

64.500 €

76.518 €

95.808 €

92.857 €

78.866 €

60.000 €

66.667 €

79.305 €

87.642 €

70.000 €

57.000 €

67.176 €

73.973 €

86.281 €

68.016 €

50.000 €

56.691 €

72.376 €

86.768 €

60.000 €

Gesamt

2021

2019

2017

2015

2013

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

+14%
+5%

+8%
+9%

+18%
-1%

+15%
-2%

+2%
+7%

+21%
-1%

-1%
+2%

+6%
+8%

+13%
+3%

+13%
+0%
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WIE HOCH WAREN IM GESCHÄFTSJAHR 2021 DIE IN IHREM 
BÜRO ANGEFALLENEN KOSTEN*?
MEDIAN

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 
* Sachkosten sowie Personalkosten (exkl. Inhaberlohn / inkl. Kosten für Leistungen Dritter)

15.000 €

27.250 €

56.689 €

66.316 €

27.985 €

15.000 €

30.364 €

60.729 €

72.016 €

30.000 €
Gesamt

Kosten (ohne Inhaberlohn)
pro Kopf in 2021

Kosten (ohne Inhaberlohn)
pro Inhaber / technischem
Mitarbeiter in 2021

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen
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KOSTEN PRO KOPF
MEDIAN / ARITHMETISCHES MITTEL

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

15.000 €

27.250 €

56.689 €

66.316 €

27.985 €

19.182 €

32.606 €

59.966 €

68.446 €

35.981 €
Gesamt

Median

arith. Mittel

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen
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ÜBERSCHUSS PRO INHABER IN 2021
MEDIAN / ARITHMETISCHES MITTEL

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

50.000 €

81.017 €

130.057 €

218.344 €

76.644 €

58.570 €

115.231 €

147.200 €

268.181 €

116.060 €
Gesamt

Median

arith. Mittel

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen
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ÜBERSCHUSS PRO INHABER
ZEITVERLAUF / MEDIAN

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

50.000 €

81.017 €

130.057 €

218.344 €

76.644 €

48.750 €

70.000 €

140.000 €

162.500 €

70.400 €

40.000 €

67.000 €

114.750 €

200.000 €

68.000 €

40.000 €

69.484 €

98.989 €

175.138 €

65.000 €

30.000 €

55.800 €

103.000 €

128.605 €

51.510 €

Gesamt

2021

2019

2017

2015

2013

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

+3%
+22%
+0%

+33%

+16%
+4%
-4%

+25%

-7%
+22%
+16%

-4%

+34%
-19%
+14%
+36%

+9%
+4%
+5%

+26%
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ÜBERSCHUSS PRO INHABER IN 2021
GRÖßENKLASSEN

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

2%

2%

6%

3%

3%

10%

4%

3%

1%

6%

18%

5%

5%

3%

9%

22%

16%

4%

6%

15%

32%

35%

21%

9%

29%

15%

38%

61%

78%

38%Gesamt

kein Überschuss / Verlust

bis 15.000 €

15.001 bis 30.000 €

30.001 bis 50.000 €

50.001 bis 100.000 €

mehr als 100.000 €

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen
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WIE BEURTEILEN SIE DIE ZUSAMMENARBEIT MIT DEN 
FOLGENDEN AUFTRAGGEBENDEN IM HINBLICK AUF DIE 
ZAHLUNGSMORAL?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die für die jeweiligen Auftraggeber tätig sind / 
ø-Werte auf einer 5er-Skala von 1 = „sehr gut“ bis 5 = „sehr schlecht“ / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

16%

18%

20%

24%

24%

28%

17%

36%

40%

44%

55%

53%

39%

53%

24%

25%

23%

16%

18%

20%

24%

18%

13%

10%

4%

4%

8%

2%

5%

4%

4%

1%

1%

6%

4%

Bund

Länder

Gemeinden / Kommunen

Gewerbliche Auftraggeber

Private Auftraggeber

Auftraggeber im Ausland

sonstige Auftraggeber

sehr gut eher gut mittelmäßig eher schlecht sehr schlecht

ø 2 ,6

ø 2 ,5

ø 2 ,3

ø 2 ,0

ø 2 ,1

ø 2 ,3

ø 2 ,2



89

HATTEN SIE ZUM ENDE DES JAHRES 2021 HONORAR-
AUßENSTÄNDE (AUßERHALB DER ZAHLUNGSFRIST)?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 

25%

35%

41%

51%

75%

65%

59%

49%

ein Inhaber
 ohne Mitarbeiter

2 bis 4
 tätige Personen

5 bis 9
 tätige Personen

10 und mehr
 tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

ja

nein
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AUSWIRKUNGEN DES HOAI-URTEILS DES EUGH VOM 
04.07.2019
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SIEHT IHR BÜRO SICH BEREITS MIT KONKRETEN 
AUSWIRKUNGEN DES HOAI-URTEILS KONFRONTIERT?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 /
Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

80%

11%

7%

7%

77%

16%

13%

8%

70%

24%

14%

7%

74%

25%

9%

3%

64%

32%

16%

4%

nein
ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 bis 24
tätige Personen

25 Personen und
mehr

Auftraggeber fordern vermehrt 
Honorarabschläge

ich schließe im Bereich der früher durch die 
HOAI verbindlich bepreisten Leistungen seit 

dem Urteil häufiger Verträge unterhalb der 
früheren Mindestsätze / dem jetzigen Basis-

honorarsatz der HOAI als vor dem Urteil

der Wettbewerbsdruck ist durch eine zuneh-
mende Zahl von Angeboten unterhalb der 

früheren HOAI-Mindestsätze / dem jetzigen 
Basishonorarsatz spürbar gestiegen
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SIEHT IHR BÜROS SICH BEREITS MIT KONKRETEN 
AUSWIRKUNGEN DES HOAI-URTEILS KONFRONTIERT?
NACH FACHRICHTUNG

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 /
Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

77%

16%

10%

7%

79%

11%

13%

4%

60%

25%

19%

8%

86%

10%

12%

4%

nein

Architektur

Innenarchitektur

Landschaftsarchitektur

Stadtplanung

Auftraggeber fordern vermehrt 
Honorarabschläge

ich schließe im Bereich der früher durch die 
HOAI verbindlich bepreisten Leistungen seit 

dem Urteil häufiger Verträge unterhalb der 
früheren Mindestsätze / dem jetzigen Basis-

honorarsatz der HOAI als vor dem Urteil

der Wettbewerbsdruck ist durch eine zuneh-
mende Zahl von Angeboten unterhalb der 

früheren HOAI-Mindestsätze / dem jetzigen 
Basishonorarsatz spürbar gestiegen
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MIT WELCHEN AUFTRAGGEBERN SCHLIEßEN SIE SEIT DEM 
HOAI-URTEIL VERTRÄGE UNTERHALB DER FRÜHEREN 
MINDESTSÄTZE DER HOAI AB?
IM ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

5%

3%

2%

2%

1%

0,2%

93%

4%

1%

2%

1%

1%

0,3%

95%

4%

1%

1%

1%

1%

0,0%

96%

private Bauherren

gewerbliche Eigennutzer

private Investoren

Projektentwickler

öffentliche Hand

keine der vorgenannten

2022
2021
2020

keine vermehrten 
Verträge unterhalb der 
früheren Mindestsätze

Basis: alle selbstständig Tätigen

72%

46%

35%

26%

17%

3%

80%

29%

39%

23%

27%

5%

83%

25%

29%

25%

19%

0%

private Bauherren

gewerbliche Eigennutzer

private Investoren

Projektentwickler

öffentliche Hand

keine der vorgenannten

2022
2021
2020

Basis: nur selbstständig Tätige, die vermehrt Verträge 
unterhalb der früheren Mindestsätze schließen 
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HABEN SIE GEFORDERTE ABSCHLÄGE GEWÄHRT?
IM ZEITVERLAUF

4%

74%

23%

4%

76%

20%

9%

65%

26%

ja, vollständig

ja, teilweise

nein

2022
2021
2021

Basis: nur Befragte, deren Auftraggeber 
seit dem HOAI-Urteil vermehrt Abschläge fordern 

1%

12%

4%

83%

1%

13%

4%

82%

1%

9%

3%

87%

ja, vollständig

ja, teilweise

nein

2022
2021
2021

es werden keine 
Abschläge gefordert 

Basis: alle selbstständig Tätigen
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WIE HABEN SIE DIE GEWÄHRTEN ABSCHLÄGE KOMPENSIERT?
IM ZEITVERLAUF

Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

84%

26%

18%

13%

2%

2%

1%

76%

31%

17%

19%

2%

6%

0%

84%

27%

21%

21%

4%

3%

3%

meist gar nicht

Personalabbau

Gehaltskürzungen

2022
2021
2020

weniger Zeiteinsatz 
bei der Planung

Abstriche bei baukultureller/
gestalterischer Qualität 

weniger Zeiteinsatz bei 
Objektüberwachung

vermehrter Einsatz geringer 
vergüteten Personals 

Basis: nur Befragte, deren Auftraggeber 
seit dem HOAI-Urteil vermehrt Abschläge fordern und 

die diese Abschlälge auch gewähren 11%

3%

2%

2%

0,3%

0,3%

0,1%

3,8%

84%

11%

4%

2%

3%

0,3%

0,9%

0,0%

3,6%

83%

8%

3%

2%

2%

0,4%

0,3%

0,3%

3,4%

87%

meist gar nicht

Personalabbau

Gehaltskürzungen

2022
2021
2020

Basis: alle selbstständig Tätigen

weniger Zeiteinsatz 
bei der Planung

Abstriche bei baukultureller/
gestalterischer Qualität 

weniger Zeiteinsatz bei 
Objektüberwachung

vermehrter Einsatz geringer 
vergüteten Personals 

es wurden keine 
Abschläge gewährt

es wurden keine 
Abschläge gefordert



96

88%

9%

5%

89%

7%

4%

76%

14%

16%

79%

14%

14%

68%

8%

28%

nein
ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 bis 24
tätige Personen

25 Personen und
mehr

fachliche Schwerpunktsetzung
zur Schärfung des Büroprofils

Fortbildung in betriebswirtschaftlichen
Fragen (z.B. Projektkalkulation)

NEHMEN SIE DIE AUS DEM HOAI-URTEIL FOLGENDE NEUE 
SITUATION ZUM ANLASS, DIE AUFSTELLUNG IHRES BÜROS 
NEU ZU JUSTIEREN?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 /
Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.
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WETTBEWERBSWESEN
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HAT IHR BÜRO 2021 AN PLANUNGSWETTBEWERBEN (SOWOHL 
NATIONALE ALS AUCH IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENTLICHTE 
EU-WETTBEWERBE) TEILGENOMMEN?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

19%

81%

ja

nein
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HAT IHR BÜRO 2021 AN PLANUNGSWETTBEWERBEN (SOWOHL 
NATIONALE ALS AUCH IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENTLICHTE 
EU-WETTBEWERBE) TEILGENOMMEN?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

5%

13%

35%

56%

95%

87%

65%

44%

ein Inhaber ohne Mitarbeiter

2 bis 4 tätige Personen

5 bis 9 tätige Personen

10 und mehr tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

ja nein
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HAT IHR BÜRO 2021 AN PLANUNGSWETTBEWERBEN (SOWOHL 
NATIONALE ALS AUCH IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENTLICHTE 
EU-WETTBEWERBE) TEILGENOMMEN?
NACH FACHRICHTUNG

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

17%

17%

55%

38%

83%

83%

45%

62%

Architektur

Innenarchitektur

Landschaftsarchitektur

Stadtplanung

Fa
ch

ric
ht

un
g

ja nein
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AUS WELCHEN GRÜNDEN NIMMT IHR BÜRO AN WETT-
BEWERBEN TEIL?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 2021 an Wettbewerben teilgenommen haben / 
Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

61%

56%

53%

51%

46%

32%

3%

3%

1%

4%

auf Einladung

manche Aufträge werden nur über Wettbewerbe vergeben

Kooperationsanfrage von Kollegen

Sonstiges

ungestützte Nennungen

Wir schätzen das freie kreative Arbeiten
in der sportlichen Konkurrenz.

Wettbewerbsteilnahmen sind ein sinnvoller Weg,
um an Aufträge zu gelangen.

Wir möchten einen Beitrag zur baukulturellen Entwicklung
unserer Lebensumwelt leisten.

Wettbewerbsteilnahmen bringen im Büroteam
einen besonderen Motivationsschub.

Wir haben gute Erfahrungen mit der damit verbundenen
Öffentlichkeitswirkung (Preisverleihung, Ausstellung) gemacht.

Wir konnten schon mehrmals ein Verfahren für uns entscheiden.
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AUS WELCHEN GRÜNDEN NIMMT IHR BÜRO AN 
WETTBEWERBEN TEIL?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 2021 an Wettbewerben teilgenommen haben / 
statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

69%

50%

6%

44%

25%

13%

62%

56%

38%

56%

44%

33%

56%

53%

53%

39%

46%

28%

65%

63%

79%

58%

53%

39%

ein Inhaber ohne
Mitarbeiter

2 bis 4 tätige
Personen

5 bis 9 tätige
Personen

10 und mehr
tätige Personen

Wir schätzen das freie kreative Arbeiten
in der sportlichen Konkurrenz.

Wettbewerbsteilnahmen
sind ein sinnvoller Weg,

um an Aufträge zu gelangen.

Wir möchten einen Beitrag
zur baukulturellen Entwicklung
unserer Lebensumwelt leisten.

Wettbewerbsteilnahmen
bringen im Büroteam einen

besonderen Motivationsschub.

Wir haben gute Erfahrungen mit der 
damit verbundenen Öffentlichkeitswirkung

(Preisverleihung, Ausstellung) gemacht.

Wir konnten schon mehrmals 
ein Verfahren für uns entscheiden.
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AN WIE VIELEN PLANUNGSWETTBEWERBEN (NATIONALE 
UND IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENTLICHTE EU-WETTBE-
WERBE) HAT IHR BÜRO 2021 TEILGENOMMEN?

Basis: alle selbstständig tätigen Kammermitglieder Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 
2021 an Wettbewerben teilgenommen haben

83%

5%
8%

2% 2%

0 1 2-5 6-10 > 10

arithm. Mittel:
0,8

31%

47%

11%

10%

1 2-5 6-10 > 10

arithm. Mittel:
4,8
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ANTEILE DER VERSCHIEDENEN WETTBEWERBSARTEN

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 2021 an Planungswettbewerben teilgenommen haben

24%

35%

15%

4%

4%

4%

12%

2%

offene Wettbewerbe
(öffentlicher Sektor)

offene Wettbewerbe
(privater Sektor)

Nicht-offene Wettbewerbe mit
Vorauswahl (öffentlicher Sektor)

Nicht-offene Wettbewerbe mit
Vorauswahl (privater Sektor)

Nicht-offene Einladungs-
wettbewerbe (öffentlicher Sektor)

Nicht-offene Einladungs-
wettbewerbe (privater Sektor)

andere Wettbewerbe
(öffentlicher Sektor)

andere Wettbewerbe
(privater Sektor)
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877

350

arith. Mittel

Median

DURCHSCHNITTLICH INVESTIERTE STUNDEN  UND MITTEL 
IN WETTBEWERBSTEILNAHMEN

durchschnittlich investierte Stunden durchschnittlich investierte Mittel

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 2021 an Planungswettbewerben teilgenommen haben

49.809 €

20.000 €

arith. Mittel

Median
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HAT IHR BÜRO IM LETZTEN JAHR AN IM EU-AMTSBLATT 
VERÖFFENTLICHTEN VGV-VERFAHREN UND PLANUNGS-
WETTBEWERBEN TEILGENOMMEN?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder

8%

92%

ja

nein



107

HAT IHR BÜRO IM LETZTEN JAHR AN IM EU-AMTSBLATT 
VERÖFFENTLICHTEN VGV-VERFAHREN UND PLANUNGS-
WETTBEWERBEN TEILGENOMMEN?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05

1%

3%

11%

37%

99%

97%

89%

63%

ein Inhaber ohne Mitarbeiter

2 bis 4 tätige Personen

5 bis 9 tätige Personen

10 und mehr tätige Personen

Bü
ro

gr
öß

e

ja nein
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AN WIE VIELEN IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENTLICHTEN 
VGV-VERFAHREN UND PLANUNGSWETTBEWERBEN HAT 
IHR BÜRO 2021 TEILGENOMMEN?

Basis: alle selbstständig tätigen Kammermitglieder Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 
2021 an Wettbewerben teilgenommen haben

93%

2%
3% 1% 1%

0 1 2-5 6-10 > 10

arithm. Mittel:
0,34

26%

52%

12%

10%

1 2-5 6-10 > 10

arithm. Mittel:
5,0
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MIT WELCHEN DER FOLGENDEN SCHWIERIGKEITEN 
SAHEN SIE SICH IM RAHMEN DIESER VGV-VERFAHREN / 
WETTBEWERBE KONFRONTIERT?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 2021 an im EU-Amtsblatt veröffentlichten VGV-Verfahren / Planungswettbewerben teilgenommen 
haben / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

25%

53%

52%

41%

30%

19%

15%

5%

10%

ich hatte keine der genannten Schwierigkeiten

Verfahren insgesamt zu aufwändig

Nicht-Einhaltung des geforderten Büroumsatzes

Zeitplan zu eng

Verfahren zu teuer

Sonstiges

uneindeutige / unverständliche
Ausschreibungsunterlagen

Nicht-Einhaltung der geforderten
Berufshaftpflichtversicherung

unzureichende Referenzprojekte /
nicht ausreichende Erfahrung 
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AUS WELCHEN GRÜNDEN HAT IHR BÜRO 2021 AN KEINEN 
IM EU-AMTSBLATT VERÖFFENTLICHTEN VGV-VERFAHREN / 
WETTBEWERBEN TEILGENOMMEN?

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder, die 2021 nicht an im EU-Amtsblatt veröffentlichten VGV-Verfahren / Planungswettbewerben 
teilgenommen haben / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

58%

57%

48%

36%

23%

15%

14%

4%

21%

zu geringe Chance, einen Auftrag zu erhalten

Verfahren insgesamt zu aufwändig

Verfahren zu teuer

Zeitplan zu eng

Sonstiges

unzureichende Referenzprojekte /
nicht ausreichende Erfahrung 

Nicht-Einhaltung des 
geforderten Büroumsatzes 

Nicht-Einhaltung der geforderten
Berufshaftpflichtversicherung

uneindeutige / unverständliche
Ausschreibungsunterlagen
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DIGITALISIERUNG
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WELCHE DER FOLGENDEN INSTRUMENTE BENUTZEN SIE 
HÄUFIG?
ZEITVERLAUF

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

53%

38%

17%

16%

6%

6%

5%

5%

5%

2%

37%

50%

35%

16%

11%

4%

6%

3%

5%

3%

2%

41%

3D-Modellierungswerkzeuge

Rendering-Programme

BIM (3D-Modelle + Informationen im Modell)

gemeinsame Datenumgebung / virtueller Projektraum

Werkzeug für erweiterte / virtuelle Realität

3D-Druck

3D-Laserscanning

Programme zum parametrischen Design

keines der vorgenannten Instrumente

2022

2020

Design-Koordinierungsprogramme (z.B. Kollisionserkennung)

Programme zur Simulation und Analyse der Gebäudeleistung
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WELCHE DER FOLGENDEN INSTRUMENTE BENUTZEN SIE 
HÄUFIG?
NACH BÜROGRÖßE

Basis: selbstständig tätige Kammermitglieder / statistisch signifikanter Zusammenhang mit p < 0.05 /
Aufgrund der Möglichkeit zu Mehrfachnennungen addieren sich die Werte nicht zu 100%.

43%

25%

10%

7%

3%

3%

6%

2%

3%

2%

50%

48%

33%

12%

11%

3%

5%

4%

4%

5%

2%

41%

67%

60%

22%

27%

7%

8%

5%

4%

6%

2%

17%

81%

71%

44%

42%

22%

13%

4%

16%

8%

4%

10%

3D-Modellierungswerkzeuge

Rendering-Programme

Werkzeug für erweiterte / virtuelle Realität

3D-Druck

3D-Laserscanning

Programme zum parametrischen Design

keines der vorgenannten Instrumente

ein Inhaber
ohne Mitarbeiter

2 bis 4
tätige Personen

5 bis 9
tätige Personen

10 und mehr
tätige Personen

Design-Koordinierungsprogramme
(z.B. Kollisionserkennung)

Programme zur Simulation und
Analyse der Gebäudeleistung

BIM (3D-Modelle +
Informationen im Modell)

gemeinsame Datenumgebung /
virtueller Projektraum
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